
Wir wollen. Wir können. Wir werden.
Eine Frauen-Erfolgsgeschichte

KOLUMNE

Neulich abends nach einem Fachkongress saß ich noch an 

der Bar und komme, fast zufällig, mit drei sehr gepflegten 

Damen im mittleren Alter ins Gespräch. Nicht sehr verwun-

derlich, dass sie ebenfalls aus der Dentalbranche kommen. 

Alle drei waren gleichberechtigte Partnerinnen im eigenen 

Unternehmen und ihr beruflicher Werdegang hat mir ein 

echtes AHA-Erlebnis geschenkt.

Schon als Kinder hatten sie einen gemeinsamen Traum geträumt: den 

Traum, eines Tages, selbstständig und unabhängig, Chefinnen einer 

eigenen Firma zu sein. Tatsächlich fanden sie dann vor wenigen Jahren 

im gemeinsamen Urlaub den Mut, die vertrauten Lebenswege zu ver-

lassen und sich auf etwas Neues einzulassen. Die Idee war, eine eigene 

Praxismaterial-Linie aufzubauen und als echte Marke „Wellsamed“ 

zu vermarkten. Natürlich waren neben der Lust auf die eigene Firma 

auch Skepsis und Ängste im Spiel, doch das gemeinsame Motto „Wir 

wollen! Wir können! Wir werden!“ hat immer wieder neu motiviert 

und Teamgeist, Kreativität und Ausdauer haben den Erfolg ermöglicht. 

Wellsamed ist heute Lieferant in Fachkatalogen und bei Spezialanbie-

tern, und ihre Produkte nicht etwa als „Zeugs vom billigen Jakob“, 

sondern als Markenprodukte von hoher Qualität zum akzeptierten ver-

nünftigen Preis geschätzt. Die Praxen bezahlen 

den Preis, weil sie die Produkte haben wollen!

Das war mein AHA! Denn geht es uns denn 

nicht genauso? Jede Leistung hat ihren Preis. 

Wenn die Arbeit aber, gerade bei uns in der 

Prophylaxe, dank unseres Wissens, unseres 

Könnens und unserer Leidenschaft zum Wohl 

jedes einzelnen Patienten und jeder einzelnen 

Patientin bestens erbracht wird, ist auch der 

Preis dafür fair und gerechtfertigt. Wir sind 

keine Verkäuferinnen, die unseren Patienten 

etwas einreden und verkaufen wollen, nein, 

liebe Kolleginnen, wir sind Spezialistinnen 

durch unsere Ausbildung und konsequente 

Weiterbildung. Wir sind die „Marke“ in unsere 

Prophylaxepraxis und jeden Cent wert. Also Schluss mit „Geiz ist geil“. 

Ich jedenfalls wünsche mir für uns alle: Beste Qualität zum besten Preis, 

und grüße sie alle liebevoll und ganz herzlich, Ihre Susanne Lipp
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Mal ehrlich, ich war jedes Mal total genervt, wenn meine 

neuen und teuren Instrumente nach kürzester Zeit aussahen, 

als wären sie Jahre alt, weil sie sichtbare Flecken aufwie-

sen. Dabei waren meine Instrumente eigenhändig gereinigt, 

desinfiziert und sterilisiert und wirkten irgendwie trotzdem 

unschön und nicht sauber.  Selbst meinen Patienten war das 

schon gelegentlich aufgefallen. Wie peinlich! Doch damit 

ist bei mir jetzt Schluss! Beim letzten Praxisbesuch meiner 

Hu-Friedy Betreuerin, Caroline Kohlhammer, habe ich ganz 

dezidiert diesen Missstand angesprochen und bekam einen 

echten Lösungsvorschlag präsentiert. Donnerwetter, das hat 

mich überrascht. ENZYMAX sei genau das Richtige, um die 

hässlichen Verfärbungen an meinen Instrumenten schnell und 

wirksam verschwinden zu lassen. Da ich niemals die Katze im 

Sack kaufe, haben wir diese Reinigungsflüssigkeit sofort aus-

probiert. Also meine unschönen Handinstrumente, Absaugka-

nülen und Spiegelgriffe ins Instrumentenbad eingelegt und 

nach einer guten halben Stunde das Resultat begutachtet. 

Das Ergebnis war verblüffend. Durch die Bi-Enzymbasis als 

Wirkstoff in Enzymax waren sämtliche Verunreinigungen na-

hezu verschwunden und meine Instrumente waren nur noch 

einen ganz kleinen Schritt vom alten Glanz entfernt. Das alles 

auch noch ohne die lästige Handsäuberung und das ewige 

Bürsten. Enzymax hat mich wirklich beim ersten Mal über-

zeugt: schnell, einfach und wirkungsvoll.

So habe ich mir das eigentlich immer vorgestellt. Geht also 

doch. Ich jedenfalls habe seit kurzem meine gesamte Inst-

rumentenreinigung auf ENZYMAX von Hu-Friedy umgestellt 

und kann das nur jeder Kollegin weiter empfehlen. Lasst euch 

beim nächsten Vertreterbesuch eine Gratis-Testpackung mit-

bringen und probiert sie dann am Besten gleich aus. Mit Inst-

rumenten, die in neuem Glanz erstrahlen macht mir die Arbeit 

gleich doppelt soviel Freude!

Eure Susanne Lipp

N.G. Habe gerade die außerordentliche Reinigungskraft von 

Enzymax beim Säubern meiner Absaugschläuche festge-

stellt…

Habt Ihr Fragen? Dann bitte direkt an susanne.lipp@la-dentesse.de

Susannes Produkttipp!

21


